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1. Die Zinsentwicklung wird noch über Jahre 
von dem Bemühen der Zentralbanken geprägt 
sein, die Refinanzierungskosten der teils völlig 
überschuldeten Staaten so gering wie möglich 
zu halten. Andererseits wird immer deutlicher, 
dass keine der hochverschuldeten Volkswirt-
schaften, u. a. Japan, USA sowie die Problem-
länder des Euro-Raumes in der Lage sein wird, 
die bereits aufgelaufenen und teilweise noch 
immer dramatisch zunehmenden Schulden-
berge je zu tilgen. In der Vergangenheit haben 
Staaten in vergleichbaren Situationen ver-
sucht, das Problem über erhöhte Inflation oder 
durch Staatsbankrott zu lösen. Beides wäre für 
die weltweite Finanzwirtschaft fatal. Umso 
mehr kommt es darauf an, dass die Spielre-
geln für die internationalen Kapitalmärkte und 
dabei nicht zuletzt des Finanzsektors der EU 
an die geänderten Voraussetzungen ange-
passt werden. Vor diesem Hintergrund sollten 
Sie sich eher auf weiter steigende Zinsen ein-
richten.  

 
2. Die Kaianlagen sowie die Arbeitsplatten des 

Neuen Hafens Kiel-Canal in Osterrönfeld sind 
jetzt fertiggestellt. Der Hafen ist zudem von 
den zuständigen Behörden zertifiziert. Die Ar-
beiten der Straßenverbindung zur B202/ 
A210/A7 werden Ende des Jahres abge-
schlossen sein, für die Kräne beginnt in diesen 
Tagen die europaweite Ausschreibung, so 
dass der Hafen voraussichtlich im Frühjahr 
2012 voll einsatzfähig sein wird. Sowohl hin-
sichtlich der Belastbarkeit (90 t pro m²), der 
Krankapazität (insgesamt ca. 270 t) als auch 
der Erreichbarkeit ist der Hafen in Nord-
deutschland einzigartig. Bitte weisen Sie bei 
Geschäftspartnern, die Bedarf für den Um-
schlag sehr schwerer Lasten oder von Contai-
nern haben, darauf hin. 

 
3. Ein regionales Entwicklungskonzept für die 

Landeshauptstadt Kiel sowie die Kreise Plön 
und Rendsburg-Eckernförde wird in den 
nächsten zwei Jahren unter Federführung der 
gemeinsamen Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft dieser Gebietskörperschaften, der Kiel 
Region GmbH, durchgeführt. Mit dem Konzept 

sollen u. a. die Auswirkungen der Fehmarn-
Belt-Querung untersucht, gemeinsame Ent-
wicklungsziele definiert und Wege zu einer 
intensiveren Zusammenarbeit und einer Stär-
kung der Wettbewerbsfähigkeit der Kiel Region 
ermittelt werden. Die Mitwirkung der Ämter, 
Städte und größeren Gemeinden der Kreise 
sowie der Bezirke der Landeshauptstadt wird 
durch mehrere größere Veranstaltungen gesi-
chert. Die erste soll noch in diesem Jahr statt-
finden. 

 
4. Mikrokredite – Zwischen 3.000 und 15.000 € 

werden von der Kreditanstalt für Wiederaufbau 
über die Investitionsbank Schleswig-Holstein 
Existenzgründerinnen und Existenzgründern 
zur Verfügung gestellt. Die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaften haben ein Vorschlags-
recht und die Aufgabe, die Businesspläne zu 
überprüfen bzw. gemeinsam mit den Interes-
senten zu erarbeiten. Der Zinssatz beträgt 
7,75 %, die Laufzeit fünf Jahre. Zielgruppen 
des neuen Programms sind insbesondere Exi-
stenzgründungen aus der Arbeitslosigkeit. Wir 
bitten Sie, bei sich bietender Gelegenheit auf 
dieses neuartige Förderinstrument hinzuwei-
sen und potentielle Interessenten zu bitten, 
sich mit uns in Verbindung zu setzen. 

  
5. Das Gründerzentrum Hohenwestedt (GZH) 

besteht im Juli zehn Jahre. Während dieser 
Zeit führten die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Zentrums hunderte von Existenzbera-
tungen durch und betreuten mehr als 40 Fir-
men beim Aufbau einer unternehmerischen 
Existenz. Die Jubiläumsfeier findet im Rahmen 
einer Visitenkartenparty am 24. August ab 18 
Uhr statt, Landrat Dr. Rolf-Oliver Schwemer 
und Bürgermeister Stefan Landt werden 
Grußworte an die Teilnehmer richten, für Es-
sen und Trinken ist gesorgt. Gäste sind herz-
lich willkommen, Anmeldungen bitte unter Tel.: 
0 48 71 – 7 61 70 oder info@gzh-rd.de.  

 
6. Mit Unterstützung der Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft fand am 26. Mai der 3. Techno-
logietag des Konstruktionsbüros Peter 
Kesterke GmbH in Hohenwestedt statt. 35 
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Aussteller aus ganz Deutschland sowie Däne-
mark und Österreich zeigten über 160 Fachbe-
suchern ihre Konzepte und Maschinen im Be-
reich Formenbau und Kunststoffverarbeitung. 
Weitere Informationen bei Thorsten Liliental 
(t.liliental@wfg-rd.de) oder unter 
www.kesterke.de.  

 
7. Am 06. Oktober findet im Zentrum für Energie- 

und Technik Rendsburg (ZET) von 14:00 – 
18:30 Uhr die 8. Werkstatt – Wissenschaft – 
Wirtschaft zur Biomassenutzung statt. Diese 
von den Wirtschaftsförderungsgesellschaften 
der KielRegion, der Investitionsbank Schles-
wig-Holstein und dem Kompetenzzentrum Bi-
omassenutzung der Fachhochschule Kiel ge-
meinsam durchgeführte Veranstaltungsreihe 
ist mittlerweile zu einem beliebten Forum für 
Wissenschaftler, Unternehmer und mit der Bi-
omassethematik befassten Institutionen ge-
worden. Nähere Informationen erhalten Sie 
beim Kompetenzzentrum Bio-masse Schles-
wig-Holstein, Dr. Wolfgang Bonn (Tel.: 04 31 – 
2 18 44 33; info@biomasse-nutzung-sh.de), 
der gern auch Ihre Anmeldung entgegen 
nimmt.   

 
8. Das Zentrum für Energie- und Technik Rends-

burg (ZET) wird sein erfolgreiches Seminar-
programm nach der Sommerpause fortsetzen. 
Jeden zweiten Donnerstag werden Experten 
zu Themen referieren, die für Existenzgründe-
rinnen und Existenzgründer besonders inte-
ressant sind: am 18. August referiert Heike 
Joecks-Boch zum Thema „Frauen gründen 
anders!“, am 01. September Katharina Preus-
se zum Thema Finanzierung und Förderung 
von Existenzgründerinnen, am 15. Septem-
ber informiert Utha Bonowsky darüber, wie Sie 
Internet-User zu Kunden machen und am 
29. September steht die Altersvorsorge für 
Selbständige im Mittelpunkt eines Vortrages 
von Florian Bernd. Anmeldungen unter Tel.: 0 
43 31 – 13 11 10 oder unter b.brueckner@zet-
rd.de.  

 
9. Freunde des Jazz sollten sich den 09. Sep-

tember, 20:00 Uhr, vormerken. An diesem Tag 

findet im Rahmen der Jazztage des Kreises 
Rendsburg-Eckernförde wieder ein Konzert in 
der einmaligen Atmosphäre des Technik- und 
Ökologiezentrums Eckernförde (TÖZ) statt. 
Nähere Informationen und Kartenreservierun-
gen erhalten Sie unter Tel.: 0 53 51 – 73 52 
53.  

 
10. Die Veranstaltungsreihe „Ich mache mich 

selbständig“ im Technik- und Ökologiezent-
rum Eckernförde (TÖZ) wird in diesem Halb-
jahr fortgesetzt. Schwerpunktthemen sind die 
wichtigsten Inhalte eines Businessplans, Fra-
gen zur steuerlichen Behandlung junger Un-
ternehmen sowie der zielgerichtete Umgang 
mit der Hausbank. Referenten sind Gerfried 
Tebben (Steuern), Jörg Budewig (Umgang mit 
Kreditinstituten) und Hans-Georg Billmann 
(Businessplan). Die Veranstaltungen finden 
von September bis Dezember diesen Jahres 
jeweils am ersten Mittwoch im Monat von 
15:00 – 18:00 Uhr statt. Entgelte werden nicht 
erhoben, vorherige Anmeldung unter Tel.: 0 43 
51 – 73  52 53 ist jedoch erforderlich.  

 
11.Die Firma „fitness macht spass GmbH“ ist 

seit dem 01. Juni 2011 im Technik- und Öko-
logiezentrum Eckernförde (TÖZ) ansässig. 
Das von Thomas Glüsing gegründete Unter-
nehmen ist auf mehreren Gebieten tätig. So 
erhält Eckernförde ab August ein Lifestyle-
Stadtmagazin. Kommerzielle Fitness-Studios 
und gemeinnützige Vereine können sich zur 
Optimierung ihres Angebotes beraten lassen, 
Unternehmen sowie sportliche Einrichtungen 
werden unter dem Begriff YourFashion zu der 
für ihre Corporate Identity geeigneten Berufs- 
und Teamkleidung beraten. Informationen un-
ter Tel.: 0 43 51 – 73 52 22.   

 
13. Im Bereich der Kinder- und Jugendbetreu-

ung ist die Firma Oase tätig, die seit kurzem 
ebenfalls im Technik- und Ökologiezentrum 
Eckernförde (TÖZ) ansässig ist. Näheres un-
ter: www.oase-eckernfoerde.de.  

 
 
   

 Wer jede Entscheidung zu schwer 
nimmt, kommt zu keiner. 

( Harold Macmillan) 


